
Informationsblatt für die Stadt Drebkau
mit den Ortsteilen Casel, Domsdorf, Drebkau, Greifenhain,

Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch

Jahrgang 7 Samstag, den 26. September 2015                                   Nummer 09/2015

Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

hintere Reihe stehend von links: Danica Heinze, Erik Becker, Theodor Teske, Frau Dokter, Zoey-Sophie
Straszewski, Leon Kaschke, Emma Käte Stange, Jonas Tofaute, Elias Aigringer, Willi Schröder, Frau Hensel 

mittlere Reihe stehend von links: Frau Uertz, Lennox Roick, Charline Gründer, Adrian Kempe, Amy Lüneburg,
Niklas Konnopke, Pascal Schirpke, Evelyn Köppe, Neele Barth, Marvin Otte

vordere Reihe sitzend von links: Vanessa Semeradt, Emily-Josephin Bäumler, Esther Gladis, Lea Maria
Kobus, Leony Tiebel, Maya Krone, Lilly-Ann Stellmacher, Lina Reuter

Einschulung 2015/16
in der Schiebell-Grundschule Drebkau
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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 24.10.2015

Redaktionsschluss ist am Freitag, 16.10.2015
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten!

E-Mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  - September/Oktober 2015
26.09.2015 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ – „Alte Garage Nr. 55“
26.09.2015 16.00 Uhr UBZ in Casel – Dia-Ton-Vortrag von M. Neugebauer – „Ausgerechnet Armenien“
26.09.2015 - Drebkauer Drachenfest – Wiese hinter AVS
27.09.2015 15.00 Uhr Dorfkirche Laubst – Benefizkonzert – Wiederaufbau des KirchenTurms – Schülerinnen und Schüler 

der Musik- und Kunstschule „Johann Theodor Römhild“ des Landkreises SPN musizieren für 
den Wiederaufbau des Kirchturms.

03.10.2015 - Volleyballturnier um den Wanderpokal des Dorfclub Jehserig e.V.
03.10.2015 11.30 Uhr (Auf Vorbestellung) Eisbeinessen – „Alte Garage Nr. 55“
03.10.2015 - Flutlichthahnrupfen in Casel  Jugend TV Casel e.V.
04.10.2015 10.00 Uhr Steinitzhof: „Bergbau damals & heute“ – 120 Jahre Braunkohlen-Bergbau in vier Stunden – 

Wanderung durch den Steinitzer Alt-Bergbau & Befahrung des Tagebaus Welzow-Süd“ mit 
Exkursio (Voranmeldungen erbeten)

04./05.10.15 - Kleintierschau des Kleintierzuchtvereines Drebkau e.V.
10.10.2015 - Drebkauer Pilzwanderung ab Anglerheim Raakow – 1. Drebkauer Angelverein e.V.
10.10.2015 19.30 Uhr Oktoberfest in der Gaststätte Hartnick OT Siewisch
10.10.2015 - Herbstfest im „Gräbendorfer Garten“ Casel – Verein UBZ
16.10.2015 19.00 Uhr Vereinsabend im Schützenheim Drebkau – Schützengilde 1656 e.V.
17.10.2015 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ – „Alte Garage Nr. 55“
18.10.2015 - Erntedankfest in Casel – Kirchenförderverein Casel e.V.
24.10.2015 10.00 Uhr „Preis-Skat“ – Alte Garage Nr. 55
25.10.2015 15.00 Uhr Steinitzhof: Puppentheater „Vom kleinen Drachen und der schröcklichen Prinzessin“
28.10.2015 14.00 Uhr Steinitzhof: Herbstwanderung ab Steinitzhof
31.10.2015 19.00 Uhr Halloween in Siewisch – Heimatverein Koschendorf

Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche

02.10.2015 19.00 Uhr Ausbildung „FwDV 500“  Ortswehr Drebkau/Kausche  
16.10.2015 19.00 Uhr Ausbildung „Stiche und Bunde“ Ortswehr Drebkau/Kausche

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Außenstelle Steinitzhof unter Tel.: 035602/526710 sowie unter
www.drebkau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden.
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Veränderte Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Drebkau seit 01.09.2015
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie  die geänderten Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Drebkau
seit dem 01. September 2015:

Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

K. Hoppe, Leiterin Finanz- und Bürgerservice

- bist zwischen 5 und 17 Jahre alt?
- möchtest neue Freunde kennenlernen?
- hast Lust auf ein cooles Hobby?
- arbeitest gern im Team?
- interessierst Dich für Technik?
- hast Lust auf jede Menge Spass und Action?
- möchtest Feuerwehrmann/Feuerwehrfrau werden?

Dann mach mit bei der Kinder-
und Jugendfeuerwehr!
Die Ausbildung findet 14tägig an den jeweiligen
Gerätehäusern statt. Hier findest Du den richtigen Ansprech-
partner in Deinem Ort:

Drebkau Stadtjugendwart Frank Kalisch
Tel. 01746428977
Jugendwart Thomas Zademach
Tel. 015224041956

Siewisch Jugendwart Karsten Arndt 
Tel. 016097336535
Ausbildung gemeinsam freitags in Drebkau,
nächster Termin 02.10.2015, 17:00 Uhr

Greifenhain Jugendwartin Antje Raschick
Tel. 015229399493 
Ausbildung freitags,
nächster Termin 02.10.2015, 17:30 Uhr

Schorbus Jugendwart Tino Weber
Tel. 01621757294
Ausbildung montags,
nächster Termin 05.10.2015, 17:00 Uhr

Jehserig Jugendwart Stefan Natusch
Tel. 01629717075
Ausbildung sonntags,
nächster Termin 11.10.2015, 10:00 Uhr

Schiedsamt der Stadt  Drebkau

Sehr geehrte Drebkauer
Unternehmerinnen und Unternehmer,
seit Monaten arbeiten die Verwaltung und der Bildungs- und
Kulturausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Drebkau an einem Tourismuskonzept für die Region Drebkau.
Die touristischen Akteure sollen hierfür zu gegebener Zeit mit
einbezogen werden.
In diesem Zusammenhang wollen wir die Chance nutzen, par-
allel dazu gezielte touristische Angebote zu stricken und das
am besten gemeinsam mit Ihnen. 
Hierfür möchten wir das Leitthema „Handwerk“ des
Kulturlandes Brandenburg im Jahr 2016 aufgreifen und diese
ideale Gelegenheit mit authentischen Erlebnissen in unserer
Region und seiner großen Außenwirkung für den Gast nutzen. 
Gemeinsam mit Ihnen als Leistungsträger und einem starken
Medienhaus der Region möchten wir 2 bis 3 thematische Rad-

und Wandertouren und konkrete Angebote entwickeln. Hieran
angebunden können z.B. die etablierten Veranstaltungen
„Drebkauer Kreisel“ und „Drebkauer Brunnenfest“ aber auch
andere größere Veranstaltungen in der Stadt als Multiplikator
genutzt werden. 

Sie möchten Ihre Ideen und Angebote mit einbringen? Dann
laden wir Sie herzlich zu unserem Produktworkshop am
Mittwoch, 14.10.2015, um 19.30 Uhr, in den Steinitzhof ein.
Für Rückfragen und konkrete Informationen zu o.g. Themen
steht Ihnen die zuständige Mitarbeiterin der Stadt Drebkau,
Frau Loewa, SG Öffentlichkeitsarbeit/Kultur/Tourismusför-
derung jeder Zeit gern unter der Tel.-Nr.: 035602-526710 oder
loewa@drebkau.de zur Verfügung. 

K. Hoppe
Kämmerin und
Leiterin des Finanz- und Bürgerservice

Sprechzeiten: nach telefonischer Absprache mit den 
Schiedspersonen

Ort: Stadt Drebkau, Zimmer 28 (Beratungsraum),
Spremberger Str. 61, 03116 Drebkau

Schiedspersonen
Herr Ralf Götze, (035602) 22046

Stellvertretende Schiedsperson
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Du kommst aus Drebkau und Umgebung und...
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Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten

Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf! Aufruf!
Liebe Eltern, Großeltern und Drebkauer, 

der Hort der Kita Sonnenschein ist in den Sommerferien
umgezogen.
Mit dem neuen Schuljahr 2015/16 startete ein Teil des Hortes
der Stadt Drebkau in den ehemaligen Räumlichkeiten der
Schülerbegegnungsstätte in der “Schiebell”-Grundschule.
Für die Hortkinder wurden zwei große Räume, eine Küche und
einen Mehrzweckraum liebevoll eingerichtet. Zu den vielfälti-
gen Aufgaben der Erzieher gehört die Begleitung der Kinder in
den Früh- und Nachmittagszeiten, während der Hausauf-
gaben, in der Freizeitgestaltung und bei Ausflügen. Die indivi-
duelle Betreuung von Kindern im Grundschulalter gehört
ebenfalls zu den Aufgabengebieten. In den Ferien bietet der
Hort ein interessantes und kreatives Ferienprogramm an.

Auch wenn die Grundausstattung des Hortes gesichert ist,
fehlt der Einrichtung noch einiges was derzeit noch nicht
finanzierbar ist. Gern würden wir auf Wunsch der Kinder noch
eine kleine Werk bzw. Handarbeitsecke einrichten.

Wie zum Beispiel eine kleine Werkbank, Werkzeuge,
Geräte, Materialien sowie auch elektronische Geräte, eine
Nähmaschine und Handarbeitsmaterialien, werden noch
dringend benötigt.

Damit können im selbständigen Erlernen, Experimentieren und
wechselseitigen Helfen die Kinder handwerkliche Kenntnisse
und Fähigkeiten sich aneignen und auch anderen Kindern wei-
tergeben. Auch auf sprachlicher Ebene werden darüber hinaus
mittels elektronischer Geräte Kenntnisse und Fähigkeiten ver-
mittelt.

Mit Ihrer Unterstützung könnten Sie dazu beitragen, dass
Kinder bereits im Grundschulalter gut vorbereitet werden, um
die Anforderungen auf ihrem weiteren schulischen Wege gut
zu bewältigen. Wer kann uns mit Sachspenden unterstützen
und hilft uns diesen Wunsch der Kinder zu realisieren.

Wenn uns jemand unterstützen möchte, meldet sich bitte
unter folgender Telefonnummer. 035602/900

Ansprechpartner: Frau Bartsch

Die Erzieherinnen und Erzieher vom Hort in Drebkau

Foto: Didier Derrien_pixelio.de
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EEiinn  FFeerriieennrrüücckkbblliicckk  ddeerr

SSoommmmeerrffeerriieenn  22001155

vvoomm  HHoorrtt  aauuss  DDrreebbkkaauu

Ereignisreiche Ferienwochen liegen „leider“ hinter uns.
Trotzdem war es  wieder sehr schön.
Wir fertigten aus Birkenholz kleine Bänke, bauten einen
Wasserspielplatz auf, tanzten auf dem Lumpenball, gestalteten
aus Kisten Buden und Häuser, waren Kegeln und immer
Mittwoch in Welzow baden. 
In jeder Woche machten wir  einen Ausflug um neue Dinge
kennenzulernen, unser Wissen aufzufrischen, interessante
Betriebe zu besuchen und vielleicht hat der Eine oder der
Andere dabei schon einen Berufswunsch für sich entdeckt.

In der ersten Woche fuhren wir zur Berufsfeuerwehr und auf
den Aktivspielplatz nach Cottbus Sachsendorf. Bei der
Feuerwehr stiegen wir in mehrere Fahrzeuge, bewältigten
einen Hindernisparkur, schauten die Ruheräume der Kamera-
den an, stiegen auf den großen Feuerwachturm und vieles
mehr. Wir erfuhren, wieviel Einsätze die Feuerwehr im
Durchschnitt hat und wie gesund die Kameraden sein müssen,
um diesen Beruf auszuüben.
Auf dem Spielplatz vom „SOS Kinderdorf“ wurden wir freund-
lich begrüßt, bewirtet, betreut und beschäftigt. Es durfte mit
Hammer und Nägeln genagelt, gesägt und geschraubt wer-
den. Staudämme und Wasserfälle wurden angelegt und weil es
so heiß war, spritzten wir mit viel Wasser umher.

Wir fuhren in der zweiten Woche zum „rbb Fernsehen“, zu
„radio eins“, und zum Studio von „Antenne Brandenburg“.
Hier durften wir hinter und vor einer Fernsehkamera stehen.
Wir erhielten einen Einblick in die Tontechnik, lasen Nachrich-
ten vor und hörten unsere eigenen aufgenommenen Stimmen. 
Jan Vesper von „radio eins“ führte uns durch alle Studios,
erklärte und zeigte wie Radio und Fernsehen gemacht wird.
Viele Fragen wurden gestellt. Wie entstehen Nachrichten, wie
geht Radio, wie sehen die Menschen aus dem Radio aus,
wieso müssen die Nachrichtensprecher vom Fernsehen auf
ihre Sachen achten, die sie zu den Nachrichten anziehen? Ich
sehe aber komisch aus im Fernsehen...!? Wie hört sich denn
meine Stimme über das Radio an...?

In der dritten Woche besuchten wir das Schloss in Senften-
berg. Alle schlüpften in Kostüme und somit in eine vergangene
Zeit. Die Kinder spielten Ritter und Hofgesellschaft, tranken
und aßen auf Ritterstühlen und träumten von Burgen und
Schlössern aus vergangenen Zeiten.
Die Kräutermanufaktur in Burg von dem bekannten Koch Herr
Franke, war unser Ausflug in der vierten Woche und somit in
die Natur und die Geheimnisse der Kräuter. Wir sammelten
Kräuter, bereiteten aus ihnen Öl, Essig, Kräuterbutter und
Kräuterquark und durften diese entstandenen Leckerbissen
verzehren oder mit nach Hause nehmen. Herr Franke konnte
zu allen Kräutern interessante Geschichten erzählen und wie
man diese als Zutaten verarbeiten kann.

In der fünften Woche, fuhren wir zum Landgericht nach
Cottbus. Zunächst mussten wir an einer Schleuse vorbei, die
beim Betreten des Gebäudes für alle Menschen Pflicht ist. Die
Taschen werden durchleuchtet und die Menschen gescannt.
Wir betraten den großen Schwurgerichtssaal, durften in Roben
schlüpfen, waren Angeklagter, Staatsanwalt, Richter und
Verteidiger.
Frau Hoffeney ist Richterin am Landgericht, sie spielte mit uns
einen Prozess durch, sie zeigte uns viele Räumlichkeiten in
dem ehemaligen Stadtschloss, die Haftzellen im Keller, erzähl-

te von skurrilen Ereignissen aus ihrem Berufsleben und von der
Geschichte des Gerichtsberges.

In der letzten Ferienwoche fuhren wir ins Staatstheater
Cottbus. Dort hatte die Theaterpädagogin Frau Dreko einen
tollen Rundgang organisiert. Zunächst erzählte sie etwas, über
die Geschichte des vor über einhundert Jahren im Jugendstil
erbauten Theaters. Im Anschluss begann es mit der
Applausordnung auf der Bühne. Danach gingen wir hinter den
Vorhang, in den Orchestergraben, auf die Ränge und in den
alten Malsaal. Überall hörte man Instrumente klingen. Im
Malsaal durften wir mit Frau Dreko, einige pantomimische
Spiele spielen. Im Anschluss besuchten wir die Tischlerei, eine
Näherei, die Requisite und waren am Ende in jedem Winkel
des „Großen Hauses“ am Schillerplatz unterwegs. Hier haben
sich für den Einen oder den Anderen schon Berufswünsche
ergeben. Schließlich sind an diesem Theater fünfzig verschie-
dene Berufe nötig um das ganze am Laufen zu halten. Wir
haben erfahren, dass die Schauspieler auch in die Schulen
kommen und dort Klassenzimmerstücke präsentieren. Das
fand große Zustimmung.

Nach sechs Wochen gingen die Ferien leider schon zu Ende.
Wir haben so viel gelernt, gefragt und erfahren, gesehen,
geschenkt bekommen und wünschen uns für den nächsten
Sommer wieder einige geniale Unternehmungen. Danke an
alle, die sich mit uns so viel Mühe gegeben haben.

Die Erzieherinnen und Erzieher  aus Drebkau
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Zwergenferien...............und so waren sie. 
Sommerzeit heißt Ferienzeit alle waren in guter Stimmung trotz 30 Grad im Schatten. Als erstes hieß es die
Wasserbahnen raus und die Sonnenschirme aufgestellt. Es gab viele Höhepunkte im Zwergenhaus:
- eine Woche mit Seeräubern und Prinzessinnen, einem Piratenschiff als Kuchen der natürlich von den Piraten 

und Prinzessinnen selbst gebacken und verziert wurde.
- eine Woche mit sportlichen Aktivitäten wie Tauziehen, Weitsprung und Kegeln aber alles nur im Schatten und mit vielen Ge-

tränken. Zum Schluss gab es für jeden einen Preis.
- eine Verkehrswoche brachte uns viel Spaß wir bastelten Schilder, lernten 

Verkehrsregeln, bauten eine Straße nach und fuhren auf dieser mit unseren 
Fahrzeugen.

- eine Wasserwoche mit vielen Experimenten die man bei der Sonne gut er-
tragen konnte machte den Abschluss.

Das waren die Zwergenferien und nun geht es ausgeruht und mit viel Elan
wieder an die Arbeit. Die Kinder im Kindergarten in ihren neuen Gruppen und
die Schulkinder in ihren neuen Klassen.

Viel Spaß dabei wünschen Euch die Kinder und Erzieher aus dem
Zwergenhaus

Kunterbuntes Ferienprogramm in der Kita “Märchenland” in Leuthen

Unsere Kindergarten-und Hortkinder hatten auch in diesen Ferien wieder viel Abwechslung.
Bei super schönem Wetter konnten wir jede Woche ein mal baden fahren. Die Kreativen bastelten fleißig oder beteiligten sich an
der Gestaltung eines Findlings nach dem Künstler Hundertwasser. Unsere sportbegeisterten Kinder zeigten ihr Können bei einem
Fußballturnier in der Kinderfestivalwoche, fuhren mit den XXL- Cars um die Wette oder besichtigten mit viel Interesse das Stadion
der Freundschaft von Energie-Cottbus.Die Ferien der
Hortkinder wurden dann mit viel Spaß und Spiel im PiPaPo
beendet.

Aber auch die Kinder der Igel-und Bärchengruppe hatten ein
tolles Sommerprogramm in diesen 6 Wochen.
Ihre Projekte waren:
- Schreiben mit der Feder, wie es Früher war.
- Kletterburgen bauen im Sandkasten, mit Muscheln von der 

Ostsee und Wasserspiele.
- Märchen hören vom Schallplattenspieler.
- Lernen wo der Honig herkommt- bei einem Besuch beim 

Imker.
- Wissenswertes über den Wald bei einem Spaziergang mit
dem Förster.

Vielen Dank sagen die Kinder und Erzieherinnen an Herrn Skorna und Herrn Frömming für die tatkräftige Unterstützung.

Das Team der Kita

PPrroojjeekktt  ""FFiinnddlliinngg  ggeessttaalltteenn""--  LLeeuutthheenneerr  HHoorrttkkiinnddeerr  vveerrsscchhöönneerrnn  iihhrreenn  SSppiieellppllaattzz

Vom 04.- 14. August 15 setzten sich die Kinder des Hortes Leuthen mit moderner Kunst, speziell mit dem weltberümten Künstler
Hundertwasser auseinander.
Nach der Säuberung und Vorgrundierung des Findlings, entwarfen Emily B., Mariane K., Sophie Z., Fiete W. und Celina G.
Skizzen mit ihren eigenen Interpretationen von Hundertwasser. Diese Konturen übertrugen sie auf den Stein. Die farbliche
Ausgestaltung übernahmen dann Pia M.,
Amelie A., Helena G., Fiete W., Mariane K.,
Sophie Z., Aliya N., Vanessa H., Stella L. und
Lotta S..
Zur Einweihung am 1. Schultag durften sich
die Kinder noch mit ihrem Namen auf dem
Findling verewigen.
Das Hortteam bedankt sich bei unseren flei-
ßigen Helfern und insbesondere bei Frau
Siegmund, die mit viel Geduld und Ausdauer
dieses Projekt leitete. Euer Ergebnis kann
sich mehr als sehen lassen.
Zudem bedanken wir uns bei Frau Galow
und dem Förderverein, die uns die finanziel-
len Mittel zum Kauf der Farben und des
Zubehörs bereit gestellt haben.

der Hort der Kita “Märchenland” Leuthen
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G r u n d s c h u l e

L e u t h e n

Gelungener Start ins neue Schuljahr

Zum Start ins neue Schuljahr unternahmen die Mädchen und
Jungen der 6. Klasse eine Fahrt zum Tagebau und Kraftwerk
Jänschwalde. 
Los ging es am Donnerstag, dem 03.09.2015, kurz vor 8.00 Uhr mit zwei
Kleinbussen in Richtung Jänschwalde. Dort erwartete uns bereits Herr Kloß,
der uns zuerst ein Video über die Eröffnung des Tagebaus zeigte. Nach dem
kleinen Frühstück erhielt jeder einen Schutzhelm ausgehändigt.
Anschließend fuhren wir mit einem Aufsetzer in den Tagebau. Dabei beglei-
tete uns Herr Kloß und beantwortete schon unterwegs unsere vielen
Fragen. Der Anblick des riesigen Braunkohlenbaggers beeindruckte uns
sehr, obwohl einige Schüler diese Riesen schon aus der Nähe betrachtet
haben. Interessiert sahen wir uns die verschiedenen Erd- und Kohleschich-
ten an und erfuhren, dass es im Tagebau drei unterschiedlich starke Kohle-
schichten gibt. Fast jeder sammelte große und kleine Braunkohlenstücke
zur Erinnerung an den Besuch im Tagebau ein und Erik entdeckte das größ-
te Stück. Auf der Rückfahrt zum Stützpunkt kamen wir an einem Aussichts-
punkt vorbei. Diese Pause nutzten wir ausgiebig zum Herumtollen.
Bevor wir unseren Besuch im Kraftwerk fortsetzten, stärkten wir uns in der
gemütlich eingerichteten Kantine und gaben unser Taschengeld für Eis und
andere Leckereien aus.
Nun stiegen wir in unsere Kleinbusse und ab ging die Fahrt zum Kraftwerk.
Vor dem Versammlungsraum trafen wir Frau Weiß und setzten mit ihr unse-
re Besichtigung fort. Zuerst informierte sie uns über die Energieproduktion
im laufenden Jahr und stellte uns die energieerzeugenden Betriebe vor, die
gemeinsam für die Versorgung der Bevölkerung zuständig sind.
Im Maschinenraum staunten alle über die großen Schalttafeln, die den
Produktionsbetrieb überwachen. Hier arbeiteten nur wenige Personen.
Weiter führte uns Frau Weiß durch eine riesengroße Halle, in der Turbinen
die Generatoren antrieben. Es herrschte ein ohrenbetäubender Lärm. 
Wesentlich ruhiger war es in der Nähe der Kühltürme. Da entdeckten wir
auch die Fischaufzuchtbecken.
Zum Abschluss des Wandertages gab es dann noch eine Überraschung für
alle. Unsere Schulleiterin Frau Schwertfeger hatte an alle einen Brief
geschrieben und Kuchen und Muffins gebacken. Sie bedankte sich damit
für unsere Briefe, die wir am Schuljahresende für sie geschrieben hatten.
Aber auch Alisas leckerer Kuchen schmeckte allen gut. 
Diesen wunderschönen Tag  bereitete Familie Dombrowski für uns vor und Herr Köhne, Frau Heinrich sowie Herr Dombrowski
begleiteten unsere Klasse. Allen ein herzliches Dankeschön!    

Die Klasse 6 der Grundschule Leuthen      

„Ins Maul geschaut…“ 
Beim „Tag der Zahngesundheit“ im Cottbuser Tierpark haben am Mittwoch, dem 16. September 2015, auch die Schüler der 3.
Klasse unserer Grundschule den Tieren ins Maul geschaut und erfuhren viel Wissenswertes rund um das Thema „Zähne“ und
die gesunde Ernährung. 
Anhand der Entwicklungsgeschichte der Gebisse von Säugetieren erläuterten Zahnmediziner  und Tierärzte den Kindern an drei
Stationen anschaulich die Parallelen zum menschlichen Gebiss.
Sie verdeutlichten dabei, wie wichtig doch eine gesunde Ernährung und die richtige Mundhygiene  für den Erhalt der Zähne ist.
Die Kinder konnten ihr Wissen testen und dabei viele Preise gewinnen.

Wir danken den Organisatoren für diesen schönen und erlebnisreichen Tag.

P. Schlien, Klassenlehrerin
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Geburtstage und Jubiläen

Der Bürgermeister gratuliert...
OT Casel
01.10.2015 67 Jahre Jutta Koitzsch
10.10.2015 73 Jahre Dr. Ingo Gastinger
11.10.2015 79 Jahre Horst Luttosch
18.10.2015 76 Jahre Inge Scherbarth
24.10.2015 62 Jahre Klaus Bunk
30.10.2015 68 Jahre Renate Noack

OT Domsdorf 
03.10.2015 60 Jahre Reiner Raunick
04.10.2015 60 Jahre Klaus Richter

OT Drebkau
01.10.2015 63 Jahre Gernot Böhm
02.10.2015 63 Jahre Klaus-Dietrich Pieper
03.10.2015 74 Jahre Herzeleide Bauer
03.10.2015 77 Jahre Gerhard Gabler
04.10.2015 62 Jahre Norbert Gregor
05.10.2015 72 Jahre Weronika Pawlowski
06.10.2015 61 Jahre Tadeusz Sudowski
07.10.2015 69 Jahre Ursula Marko
07.10.2015 67 Jahre Ulrich Schönknecht
08.10.2015 74 Jahre Ursula Galetzki
09.10.2015 61 Jahre Uwe Bloom
09.10.2015 62 Jahre Christina Felsch
10.10.2015 72 Jahre Wilfried Lehmann
12.10.2015 75 Jahre Manfred Kollosky
14.10.2015 77 Jahre Egon Schreiber
15.10.2015 62 Jahre Renate Binder
17.10.2015 64 Jahre Wolfgang Beckert
17.10.2015 61 Jahre Georg Jahn
17.10.2015 79 Jahre Charlotte Kalisch
17.10.2015 84 Jahre Gerhard Schmidt
19.10.2015 65 Jahre Hans-Joachim Schulz
20.10.2015 90 Jahre Rita Krömer
20.10.2015 76 Jahre Siegfried Krüger

20.10.2015 69 Jahre Dorothea Wilk
21.10.2015 64 Jahre Irene Brinkmann
21.10.2015 79 Jahre Maria Deckert
22.10.2015 71 Jahre Edeltrud Nugk
23.10.2015 76 Jahre Artur Genilke
23.10.2015 73 Jahre Siegfried Sonntag
23.10.2015 61 Jahre Erwin Stephan
24.10.2015 89 Jahre Kurt Nagora
26.10.2015 74 Jahre Horst Jurischka
29.10.2015 64 Jahre Bärbel Krüger
29.10.2015 72 Jahre Rosemarie Matuszewski
29.10.2015 76 Jahre Erika Meier
29.10.2015 72 Jahre Elke Sperlich
31.10.2015 68 Jahre Rita Schöning

OT Greifenhain
13.10.2015 68 Jahre Manfred Miethke
18.10.2015 64 Jahre Ulrich Geßner
20.10.2015 61 Jahre Sigrid Berndt
21.10.2015 82 Jahre Irmgard Rahn
24.10.2015 79 Jahre Waltraud Fikke

OT Jehserig
01.10.2015 64 Jahre Jutta Blaurock
04.10.2015 60 Jahre Roberto Warnack
07.10.2015 84 Jahre Fritz Hannusch
11.10.2015 64 Jahre Marlies Günther
20.10.2015 91 Jahre Joachim Kuhle
25.10.2015 74 Jahre Renate Richter
28.10.2015 62 Jahre Ute Stresow

OT Kausche
02.10.2015 74 Jahre Rosemarie Kaiser
04.10.2015 63 Jahre Eberhard Dabow
06.10.2015 62 Jahre Hans-Walter Kirsch
09.10.2015 73 Jahre Gerd Eschke

Sportfest der Grundschule Leuthen
Am Freitag, dem 11. September 2015, begann das Schuljahr, mal anders als sonst üblich, mit unserem traditionellen Sportfest.
Die Schüler mussten sich in einem Dreikampf messen und ihre sportlichen Leistungen beim 60m-Lauf, Weitwurf und Weitsprung
zeigen. Alle gaben ihr Bestes und die drei Erstplatzierten in jeder Altersstufe erhielten bei der Siegerehrung eine Urkunde. 

Unsere Besten waren:
Klassenstufe 2 Klassenstufe 3
1. Mira Granzow 1. Fiete Wauer 1. Tara Lehmann 1. Aaron Lehmann
2. Helena Guttke 2. Julian Junge 2. Lena Kuba 2. Henrik Herold
3. Lotta Suckau 3. Jack Nowka 3. Emily Bauer 3. Maurice Kanter

Klassenstufe 5 KIassenstufe 6
1. Janika Galow 1. Jason Orth 1. Janne Heine 1. Dennis Linke
2. Aliya Noack 2. Richard Gladis 2. Alisa Ramic 2. Max Reymann
3. Sophie Korn 3. Jakob Fraedrich 3. Anna-Marit Höbel 3. Till Dombrowski

H e r z l i c h e n  G l ü c k w u n s c h !!!

Ein großes Dankeschön an die Klasse 6 für die Unterstützung bei der Durchführung des Sportfestes. 

S. Granzow, Sportlehrerin
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Kirchliche Nachrichten

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain

Am 04.10.2015 findet um 10.30 Uhr der Erntedankgottesdienst
mit Abendmahl statt. 
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Vorschau

Am 01.11. 2015 findet in diesem Jahr unsere, bereits traditio-
nelle Hubertusmesse mit anschließendem kleinen Imbiss statt.
Auch hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sonstiges

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich am 2. Dienstag im
Monat um 14.00 Uhr zur Frauenhilfe. Auch hierzu sind Sie
recht herzlich eingeladen.

Gib, dass zu dir uns lenket, was du zum Unterhalt des Lebens
hast geschenket   EG 505,7

Von Gottfried Tollmann

Im Oktober werden die letzten Äpfel und Birnen von den
Bäumen geschüttelt. In den Weinbergen ist die Lese im Gang.
Mit dem Erntedankfest feiern Jung und Alt die Freude über
Gottes gute Gaben. Der Rückblick auf die Erntezeit erfüllt das
Herz mit Dankbarkeit. Genau dahin will uns unser Schöpfer
und himmlischer Vater bringen durch die Fülle der guten
Früchte. Wir sollen in dem, was wir bekommen haben, den
Geber, Gott selbst, erblicken.
Dies gilt nicht nur für die Früchte der Felder und Gärten. Das
ist im Blick auf andere Güter genauso. Martin Luther bezieht im
Katechismus ebenso mit ein „Kleider, Schuh, Haus und Hof,
Frau und Kind“. Alles, was unser Leben so positiv prägt, sind
Gaben Gottes. Unsere Familie, unsere Wohnung und unser
Wohlstand sind Gaben, die uns immer wieder auf den Geber
hinweisen. Deshalb haben wir allen Grund, Gott zu danken.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen 

Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer Haupt-
straße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantwor-
ter nutzen!)

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Oktober: 

"Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das
Böse nicht auch annehmen?”

Hiob 2,10

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten im
Oktober:

Sonntag, 27. September 14.00 Uhr Stadtkirche                      
Pfr. Selchow
Jubelkonfirmation

Sonntag, 05. Oktober 09.00 Uhr Hoffnungskirche               
Corina Wussogk              
Bläsergottesdienst zum  
Erntedank

Sonntag, 11. Oktober 09.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow

Erntedank und im 
Anschluss Brot und Wein

Sonntag, 18. Oktober 09.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow                    

Sonntag, 25. Oktober 09.00 Uhr Stadtkirche                      
Pfr. Selchow         

Sonntag 01.November 10.00 Uhr Hoffnungskirche               
Pfr. Selchow
GD zum Reformationstag
Pfr. Selchow                    

Änderungen vorbehalten! 

09.10.2015 76 Jahre Liesbeth Hollan
09.10.2015 73 Jahre Werner Martens
14.10.2015 60 Jahre Margitta Huhnke
25.10.2015 84 Jahre Luise Kegel
28.10.2015 80 Jahre Waltraud Feike

OT Laubst
04.10.2015 82 Jahre Gisela Jolk
07.10.2015 67 Jahre Edeltraut Naumann
14.10.2015 66 Jahre Renate Lucia
16.10.2015 66 Jahre Erich Gabler
26.10.2015 65 Jahre Sieglinde Gusiew

OT Leuthen
01.10.2015 69 Jahre Kurt Dombrowski
04.10.2015 73 Jahre Marlies Kalz
07.10.2015 60 Jahre Brigitte Buchholz
07.10.2015 62 Jahre Gabriele Metzner
08.10.2015 67 Jahre Bernd Oertel
10.10.2015 65 Jahre Fritz Guttzeit
13.10.2015 62 Jahre Rolf Menzel
17.10.2015 65 Jahre Erika Brandt

22.10.2015 71 Jahre Frank Hammermüller
23.10.2015 68 Jahre Andrej Sukau
25.10.2015 65 Jahre Erika Fleischer
28.10.2015 61 Jahre Bettina Berton
30.10.2015 72 Jahre Horst Oelsner

OT Schorbus
03.10.2015 75 Jahre Oswald Bier
04.10.2015 70 Jahre Karl-Heinz Hämel
07.10.2015 67 Jahre Ingrid Pohl
10.10.2015 74 Jahre Günter Melcher
11.10.2015 72 Jahre Wilfried Schefter
19.10.2015 86 Jahre Walter Flögel
28.10.2015 63 Jahre Reinhard Fritz
31.10.2015 77 Jahre Rosemarie Kowalczyk

OT Siewisch
13.10.2015 74 Jahre Günter Kleemann
15.10.2015 69 Jahre Elke Giedow
25.10.2015 75 Jahre Sigrid Jopke
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Einladung!  
Herzlich eingeladen sind Sie zu unseren Ernte - Dank - Gottes-
diensten in der Hoffnungskirche am 4.10. zum Bläsergot-
tesdienst zum Erntedank mit den neugegründeten Blech-
bläserquartett  und in der Stadtkirche am 11.10.15 mit
Bläsern und dem neugegründeten SpontanChor jeweils um
9.00 Uhr. Im Anschluss an den GD in der Stadtkirche laden
wir wieder zu Brot und Wein ein.

Zur Ausschmückung der beiden Kirchen werden wieder Ernte-
gaben und haltbare Lebensmittel erbeten. 
Diese  können Sie in der Hoffnungskirche am Sonnabend davor
in der Zeit von 10. -11.00 Uhr abgeben und in der Stadtkirche
ebenfalls am Sonnabend davor von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr.

Die Erntegaben werden wieder wohltätigen Zwecken zugeführt. 
Beim Ernte - Dank GD  starten wir eine Spendenaktion mit
haltbaren Lebensmitteln und Hygieneartikeln für Flücht-
lingsfamilien. Nähere Auskünfte im Kirchenbüro.

Am Erntedankwochenende beginnt das “Jahr der Dankbar-
keit“ Bis zum Oktober 2016 steht das Danken im Mittelpunkt.
Wir spornen dazu an, dankbar zu leben in unserem Umfeld, in
unseren Ehen, Familien und Freunden. Viele Menschen in unse-
rer Umgebung leisten viel, bringen sich für andere in Gefahr und
opfern viel Zeit. Es ist Zeit für ein Dankeschön an sie!

Vorschau!
Herzlich laden  wir Sie zum Konzert der MAXIM KOWALEW -
DON KOSAKEN am Donnerstag, dem 5. November um 19.00
Uhr in die Stadtkirche ein. 
Der Vorverkauf der Karten beginnt am Montag, dem 7. Sep-
tember.

Vorverkaufsstellen:
Kirchenbüro - Drebkauer Hauptstr. 24
Textilgeschäft K. Roick - Drebkauer Hauptstr.
Kosmetikstudio  Petra Miethke, An den Steinen 4, Kausche
Im Kosmetikstudio bitte vorher anrufen, da wegen
Behandlung nicht immer erreichbar. Tel. 623 ! Danke!  

Vorverkaufspreis: 17,00 Euro
Abendkasse:       19,00 Euro
Die Don Kosaken waren bereits 1996 und 2005 in der Stadtkir-
che zu Gast.          

Treffpunkte  in unserer Gemeinde 
Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich nach der Som-
merpause immer montags um 18.45 Uhr und der Posaunen-
chor trifft sich immer freitags um 19.00 Uhr im  Gemeindezen-
trum.

Herzliche Einladung an alle Schulkinder     
für 1.- 3.Klasse mittwochs, 13.30 –14.20 Uhr
als AG in der Schiebell- Grundschule Drebkau 

für 4.- 6.Klasse mittwochs, 15.00 -16.00 Uhr
im Gemeindezentrum Hoffnungskirche Kausche

Im Kindertreff lernen wir spannende biblische Geschichten
kennen, sowie die Bedeutung der christl. Feiertage, wir singen
& spielen, machen kreative Sachen, feiern Feste und erleben ab
& zu gemeinsam eine Kinderfreizeit. Verantwortlich: Irina
Lüskow    

Kinderprojekt LEGO-STADT
am Samstag,10. Oktober von 14-17.30 Uhr im Gemeindezen-
trum Kausche für Kinder von 5 -12 Jahren (Vorschulkinder nur in
Begleitung der Eltern)

Kosten 2,- Euro, Anmeldung bis 7.10. bei Irina Lüskow, Tel.
035608/40700

Es erwarten euch:
> 20.000 Legosteine zum Bauen                                                
> Spaß mit Bauarbeiterkollegen
> eine kleine Geschichte & ein Bauarbeiterimbiss

Reformationsfeuer mit Kürbissuppe & Stockbrot
am 31.Oktober um 17 Uhr am ev. Gemeindehaus in Klein
Döbbern. Zu Beginn gibt es ein kleines musikalisches
Programm in der Kirche. Ein Abend für Groß & Klein!
Kontakt: Irina Lüskow, Klein Döbbern, Kirchstr. 13, Tel. 035608
40700.

Jugendarbeit - Kontakt: Cord Heinemann, Tel. 03573 65 80 73

Gemeindekirchgeld
In jedem Jahr erbittet unsere Kirchengemeinde von allen
Gemeindegliedern, die das 65. Lebensjahr erreicht haben oder
schon früher Rente beziehen, das Gemeindekirchgeld.
Es dient unserer Gemeinde für die Durchführung von Gemeinde,
Kinder- und Jugendarbeit und hilft uns sehr, finanzielle Löcher
zu stopfen.
Es bleibt zu 100% in unserer Gemeinde und hat nichts zu tun
mit den Kontoauszügen, die Sie jedes Jahr im Frühjahr von Ihrer
Bank erhalten. 
Sie müssen bei der Bank nur dann Steuern bezahlen, wenn Sie
den Steuerfreibetrag ( Zinsen in Höhe von 801,00, Verheiratete
1602,00 Euro) überschritten haben.

Nur wenn Sie über den genannten Betrag Zinsen erhalten,
ist das Geldinstitut verpflichtet, auf den Kapitalertrag
(Zinsen) die Kirchensteuer zu berechnen und eben diese
gleich abziehen und an das Finanzamt weiter zuleiten. 
Die Kirchgeldbescheide werden wir demnächst verteilen. 

Dankeschön!
Wir bedanken uns bei ALLEN Gebern, die durch Ihre Spenden
und Kollekten  geholfen haben, dass der Schuldenberg, den wir
zur Innensanierung unserer Stadtkirche aufnehmen mussten,
schon beträchtlich kleiner geworden ist. Wenn Sie uns weiterhin
mit einer Spende unterstützen möchten, hier noch einmal die
Konto - Nummer:

Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Bank;  BIC: GEN ODEF 1 EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50
Verwendung: RT 6153, Stadtkirche, Schuldentilgung;  
Herzlichen Dank!

Wir grüßen  Sie zum Erntedank mit einem Gabengebet:

Lasst uns danken für die Gaben, die Gott schenkt.
Himmlischer Vater wir loben dich und danken dir.
Du lässt Korn und Trauben wachsen.
Wir machen Brot und Wein.
Was uns nährt, was uns froh macht -
wir empfangen es von dir.
Hab Dank für deine Gaben. Amen!          

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Pfr. Selchow, der Gemeindkirchenrat
und Frau Wilk
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14

Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567
Pfarramt geöffnet: Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für
die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 

Bank: Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1  /  IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 

Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Monatsspruch für Oktober:
„Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das
Böse nicht auch annehmen?“ Hiob 2,10

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:
Sonntag, 27.09.2015
09.00 Uhr Illmersdorf / Erntedankfest / Pfr. Marnitz + Abm.
10.30 Uhr Leuthen / Erntedankfest / Pfr. Marnitz + Abm
15.00 Uhr Laubst / Benefizkonzert: „Musikschulen öffnen 

Kirchen“
Sonntag, 04.10.2015
10.30 Uhr Martinskirche Madlow mit Chor / Superinten-

dentin U. Menzel
Sonntag, 18.10.2015
09.00 Uhr Schorbus /Erntedankfest mit Chor / Pfr. Marnitz + 

Abm
10.30 Uhr Laubst / Erntedankfest / Pfr. Marnitz + Abm.

Hinweise:
Erntedank –  ein Fest des Herzens
a) Das Erntedankfest feiern wir aus einem besonderen Anlass.
Es lohnt sich über die kleinen und großen Freundlichkeiten
Gottes nachzudenken und ihm einmal ganz bewusst zu dan-
ken. Es gibt so viele Gründe und besondere Situationen, auf
die wir zurückblicken und worüber wir uns keine Gedanken
mehr machen müssen.
Auch unsere Zukunft liegt in Gottes Hand. Wie schnell gewöh-
nen wir uns an so manches und wie selbstverständlich gehen
wir mit vielem um, was bei genauem Hinsehen eigentlich
etwas ganz Besonderes ist. Das Lied der Dankbarkeit sollten
wir täglich singen. Vielleicht könnten wir es zur guten
Gewohnheit werden lassen, im Alltag öfter mal ganz leise
„Danke, lieber Gott!“ zu sagen. Das Vertrauen darauf weitet
unseren Horizont und hilft uns, das wirklich Wichtige vom
Unwichtigen zu unterscheiden.
Zur Ehre und zum Lobe Gottes wollen wir unsere 4 Kirchen in
den Erntedankgottesdiensten zu den o. g. Terminen mit Ernte-
gaben schmücken. Ihre Gaben können Sie am Samstag vor
dem Gottesdienst ab ca. 17.00 Uhr in die Kirchen bringen,
oder diese direkt am Sonntag zum Gottesdienst mitbringen. 

Benefizkonzert der Musik- und Kunstschule „Johann
Theodor Römhild“ des Landkreises Spree Neiße - „Musik-
schulen öffnen Kirchen“ in Laubst 

b) „Flieg mit mir um die Welt“ – eine musikalische Reise in
das Land des Musicals
Ein Benefizkonzert zum Wiederaufbau des Laubster Kirchtur-
mes findet am Sonntag, 27. September um 15.00 Uhr, in der
Kirche Laubst statt. Besucher und Gäste können sich auf das
Jugendorchester der Musikschule und die Sängerin Michelle
Bönisch freuen. In ihrem Programm bringen die jungen
Künstler Ausschnitte aus bekannten Musicals wie „Jesus
Christ Superstar“, „Cats“, „Phantom der Oper“ und „Aladdin“
zu Gehör. Erleben Sie eine musikalische Vielfalt an historischer
Stätte und leisten Sie bitte mit Ihrer Spende einen wertvollen
Beitrag zum Wiederaufbau des Laubster Kirchturmes.
Der Eintritt ist frei -  Spenden sind erbeten. (Im Anschluss
daran: Kaffeetafel und Erläuterungen zum Altar)

c) Herzliche Einladung zum Eröffnungsgottesdienst in der
Martinskirche Madlow: Am Sonntag, den 04. Oktober um10.30
Uhr, wollen wir die frisch sanierte Martinskirche mit einem

Dankgottesdienst eröffnen. …mit Superintendentin Ulrike
Menzel ... Erntedankfest … Kirchenkaffee.

2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse): mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Ort: Pfarrhaus Leuthen. 
3.  Religionsunterricht (für 3. Klasse): mit Pfn. Doris Marnitz
wöchentlich dienstags in der  Schule Leuthen im Anschluss an
den Unterricht;  
4. Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse) dienstags,
17.30 – 19.00 Uhr, wechselnde Orte:  7. Klasse: 6. Oktober im
Gemeindehaus Leuthen; 8. Klasse: 29. September im Ge-
meindehaus Madlow, 13. Oktober im Gemeindehaus Leuthen;
5. Junge Gemeinde Madlow Immer donnerstags, 19.00 –
20.30 Uhr im Gemeindehaus Madlow;
6. Chorproben des gem. Chores in der Regel dienstags
unter der Leitung von Jana Lippert: Nach Vereinbarungen im
Wechsel gemeinsame Chorproben mit Madlow.  Neue Sänger
sind herzlich willkommen! 
7. Gospelchorproben: wöchentlich donnerstags um 19.30
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus unter der
Leitung von Jana Lippert. Neue Sänger sind herzlich will-
kommen! 
8. Pfad finden an der Martinskirche am Sonnabend,  17.
Oktober von 9.30 Uhr – 12.00 Uhr, Martinskirche Madlow.
Nähere Informationen über Dorothee Lattig pfadfinden@mar-
tinskirche-cottbus.de
9. Gemeindekirchenrat: GKR Sitzung, Montag, 05.10.2015
um 19.30 Uhr in Schorbus;
10. Frauenkreis Leuthen: am Mittwoch, den 21. Oktober um
14.30 Uhr, Gemeindehaus Leuthen;
11. Frauenhilfe Schorbus: am Mittwoch, den 28. Oktober um
15.00 Uhr Gemeinderaum Schorbus;
12. Kirche Illmersdorf! Wegen geringer Nachfrage bleibt die
Mumiengruft geschlossen. Besichtigungen der Mumiengruft
sind nur durch rechtzeitige Voranmeldungen im Pfarramt
Madlow oder Schorbus möglich! 
13. Gesprächskreis „Glaube, Bibel, Alltag“
Gesprächskreis rund um das Leben. Der Kreis richtet sich an
Menschen, die sich für Fragen des Lebens interessieren und
die sich mit anderen auf den Weg zu einem Leben mit Gott
machen wollen. Mittwoch, 14. Oktober um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus an der Martinskirche!  19.00 Uhr. Thema: Die
Psalmen – geistliche Nahrung für die Seele.
14. Kindertag in Leuthen – am Sonnabend, den 26.
September von 10.00 bis 13.00 Uhr. „Gott, du breitest den
Himmel aus wie einen Teppich,… du machst das Land voll
Früchte, die du schaffest.“ (Psalm 104)
15. Gemeinderüste nach Groß Bademeusel vom 9. bis 11.
Oktober 2015. Ob allein oder als Familie. Anmeldungen ab
sofort über das Pfarramt Madlow möglich. Thema: „Eingela-
den zum Fest des Lebens“

Wir grüßen Sie mit dem Wochenspruch aus  1. Joh. 5,4:
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und
Frau Melcher.
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Ortsteil Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Veranstal-
tungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl. Anlieferung, der
Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen etc.). 

Keine Scheu vor dem Computer!
Die Begegnungsstätte des DRK Drebkau lädt jeden Dienstag in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr wieder herzlich zu
Computerkursen für Anfänger und Fortgeschrittene ein. Schauen Sie unverbindlich bei uns hinein und informieren Sie sich vor
Ort. Dieses Angebot gilt nicht nur für unsere Seniorinnen und Senioren, sondern auch für Vorruheständler und Arbeitssuchende.
Nutzen Sie auch das Angebot zur Erstellung von Bewerbungsunterlagen! Wir freuen uns über neue Interessenten.

Reiseangebote (Korrektur!!):
„Westböhmische Impressionen um Pilsen (Saisonabschlussfahrt)“ vom 19.-20.10.1015 – (1x Übernachtung/Halbpension
im 4-Sterne Hotel Primavera Pilsen; Stadtbesichtigungen in Saaz, Pilsen und Kralowitz; Aufenthalt im Kurort Marienbad; Fahrt
durch das Tepla- und Egertal, durch Konstantinbad sowie das östliche und mittlere Erzgebirge; Eintritt/Besichtigung Brauerei-
museum Pilsen mit Verkostung; Musik- und Tanzabend; durchgehende Reiseleitung)

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
dienstags 18.30 Uhr Kreativgruppe 
Donnerstag, 22.10. 14.00 Uhr Kaffeeklatsch
Mittwoch, 14. und 28.10. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
donnerstags 09.00 Uhr Sport 
Donnerstag, 08.10. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats 

Vorinformation
Donnerstag, 12.11.2015 Schlachtefest in Siewisch

Foto: Rike/Pixelio.de

Kirchengemeinde
Casel

Monatsspruch Oktober

Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse
nicht auch annehmen?                                                           

Hiob 2, 10.

Liebe Gemeindeglieder,

Warum lässt Gott das zu? – Diese Frage ist älter als die
Geschichte von Hiob, aus der der Monatsspruch für Oktober
entnommen ist, und war und ist zu allen Zeiten aktuell. 
Warum?
Diese Frage steht über jedem Unfall, jeder Katastrophe, jedem
Unglück, jeder  Krankheit. Sie bewegt zur Zeit ein ganzes
Land, Tag täglich verfolgen wir die Nachrichten. Warum?
Nicht nur die Betroffenen suchen nach einem Sinn, der hinter
jedem Leid steckt. 
Für Hiob kann es nicht schlimmer kommen. Durch ein Unglück
verliert er seine Kinder und als er auch noch durch „böse
Geschwüre am ganzen Körper geschlagen ist“, sagt ihm seine
Frau: „Hältst du noch fest an deiner Frömmigkeit? Sage Gott
ab und stirb!“. Und Hiob antwortet: „Du redest wie törichte
Weiber. Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das
Böse nicht auch annehmen?“
Dieser über 2500 Jahre alte Dialog könnte genauso auch in
unseren Tagen geführt werden, wobei Hiob’s Frau stellvertre-
tend für den sich weiter ausbreitenden Zeitgeist steht, der all
jene belächelt, die Sinn und Ziel des Lebens immer noch bei
einem nicht greifbaren Gott suchen.
Gott ist nicht mehr für das „Gute“ zuständig, sondern allenfalls
für das „Böse“, wie Krankheit, Unglück und Tod. Da heißt es
immer noch „Warum lässt Gott das zu?“ 

Herzliche Einladung
zum Erntedankfest in Casel
am Sonntag 18.10.2015

Gottesdienst um 14.30 Uhr
in der Kirche

Feier danach in der neuen Feuerwehr
Herr Noack und seine Musiker aus Krieschow werden

unseren Nachmittag musikalisch
gestalten.

Unsere kleinen Gäste können auf der Hüpfburg
toben, sich schminken lassen, malen, bunte Ballons

in den Herbsthimmel starten lassen, ….. und
am Abend mit Musik aus der Konserve zum

Lampionumzug durch Casel ziehen.

Der Gemeindekirchenrat
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Nachruf

Mit einem letzten Glückauf verabschieden wir uns
von unserem langjährigen Mitglied

Fritz Eschenhorn
geb. 1938,  gest. September 2015

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

IGBCE Ortsgruppe Drebkau
September 2015

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Hiermit möchten wir zu unserer nächsten Versammlung alle Mitglieder und 
Sympathisanten einladen.

am 12. Oktober 2015
um 18 Uhr am Markt 10
- Aktuelles aus der Fraktionsarbeit in Drebkau
- Bericht aus der AG Tourismus
- Austausch zu Themen im OV Cottbus
- freie Diskussion 

drebkau@dielinke-lausitz.de

Torsten Richter
BO-Vorsitzender
DIE LINKE. 
Drebkau

NNaacchhlleessee  zzuumm  22..  BBaabbyy--  uunndd  KKiinnddeerrssaacchheennbbaassaarr  iinn  DDrreebbkkaauu
Am 5. September 2015 fand im Rahmen des 10. Brunnenfestes und Oldtimertreffen der 2. Baby-und Kindersachenbasar auf dem
Gelände "Brauhaus Kircher" statt. Bei Temparaturen um die 18 Grad mit kleinen Windböhen, aber ohne Regenschauer bauten
20 Teilnehmer ihre Stände auf und boten Kleidung, Spielzeug, Kinderwagen und diverse Baby- und Kinderartikel zum Kauf an.
Schon vor dem Beginn des Verkaufsstarts waren Besucher auf dem Gelände unterwegs, so dass bereits beim Standaufbau erste
Schnäppchen den Besitzer gewechselt haben. Viele Besucher folgten der Einladung und besuchten den Basar, so dass zum
Ende der Veranstaltung Käufer und Verkäufer zufrieden nach Hause gingen. Die kassierte Standgebühr von 5,00 Euro pro
Teilnehmer wurde auch diesmal wieder  für einen guten Zweck gespendet. Der Erlös von insgesamt 100,00 Euro wurde in die-
sem Jahr dem Schulförderverein "General-von-Schiebell e.V." der Schiebell-Grundschule-Drebkau überreicht, welche sich über
diese Überraschung sehr gefreut hat. Ich bedanke mich für die Unterstützung bei allen Teilnehmern, bei Andreas Kircher für die
Bereitstellung der Standflächen, sowie bei der Firma Druck und Mehr C. Greschow aus Welzow für die Flyer und Anzeigen im
Heimatblatt und der Stadt Drebkau.

Bis zum nächsten Jahr, Kathleen Roick Organisatorin

Kleine Sachen Freu-n-de machen
Aus eigenem Erleben möchte ich zwei regionale Aktivitäten dankend
erwähnen.
Im Namen der Leitung des Ronald McDonald Hauses Cottbus wird dem
Kreativzirkel des Drebkauer Seniorenclubs herzlich dafür gedankt, dass
der Spendentisch mit Stricksachen für Säuglinge und Kleinkinder durch
viele Söckchen immer gut bestückt wird. 
Am 12. September 2015 nahm ich, gemeinsam mit vielen Interessierten,
im UBZ in Casel das Angebot zum Körbe flechten wahr. Bei Sonnen-
schein, Kaffee und selbst gebackenem Kuchen verflog unter sachkun-
diger Anleitung die Zeit im Nu. Jeder von uns trug sein Flechtunikat mit
einem zufriedenen Gesichtsausdruck nach Hause. Herzlichen Dank
allen, die für diese schöne Erinnerung ihre Zeit gespendet haben.

Marina Züchner

Hallo, hier spricht der Kleintierzuchtverein e.V. Drebkau

Schon wieder neigt sich ein Zuchtjahr dem Ende entgegen.
Höhepunkte eines jeden Züchters ist natürlich eine Ausstellung, in der
er seine Zuchtergebnisse von Zuchtrichtern bewerten lassen kann.
Auch in unserem Verein ist der Zeitpunkt gekommen.
Am 03. und 04. Oktober 2015 präsentieren wir in unserer 62.

Vereinsschau die Zuchtergebnisse der eigenen Züchter und der Züchter aus den
befreundeten Nachbarvereinen. Im Rahmenprogramm unserer Aus-stellung werden
unsere große Tombola, der vielfältige Kuchenbasar und der geschmackvolle Inhalt der
Gulaschkanone stehen. 

Öffnungszeiten:
Samstag, den 03.10.2015 von 10.00 – 17.00 Uhr und

Sonntag, den 04.10.2015 von 10.00 – 16.00 Uhr.

Wir freuen uns über regen Besuch und auf einen züchterischen Erfahrungsaustausch.
Wir haben Ihr Interesse geweckt, Sie wollen selbst Züchter werden und tatkräftig mit-
wirken? Wir freuen uns auf Sie.

Gut Zucht!
Matthias Haupt, Ausstellungsleiter
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SV Einheit Drebkau – Aufruf

Im kommenden Jahr wird der SV Einheit Drebkau einen neuen Vorstand wählen. Schon jetzt sind wir auf der Suche
nach interessierten und aktiven neuen Vorstandsmitgliedern, die bereit sind, frischen Wind in unseren Verein zu brin-
gen.
Wer im Vorstand mitarbeiten möchte, sollte sich für unseren Verein begeistern und ihn glaubwürdig vertreten können, eine große
Portion Organisations- und Kommunikationstalent besitzen und ein Händchen für Kinder und Jugendliche haben. Die Tätigkeit
erfordert ein hohes Maß an ehrenamtlichem Engagement.
Natürlich werden Sie insbesondere in der Anfangszeit durch erfahrene Vorstandsmitglieder unterstützt.

Sollten Sie Interesse haben bzw. ausführlichere Informationen benötigen, senden Sie bitte eine entsprechende Mail an:
rene-tischer@web.de

11. Drebkauer Oldtimer - Treffen „Von der Sense bis zum Wartburg“

4. Lauf 2014 der Deutschen Dumper
Meisterschaft in Drebkau
Zum dritten Mal im Land Brandenburg wurden am 13.09.2015
der 4. Lauf der Deutschen Dumper Meisterschaft 2015 am
Brauhaus Kircher in Drebkau ausgetragen.
33 Fahrer mit ihren Dumper aus den Teams Adelsdorf, Lehn-
dorf, Quersa, Südharz, Näser-Zwickau, Großschirma, Bad
Freienwalde und Drebkau gingen an den Start.
Nachdem am Samstagabend bereits in gemütlicher Bierrunde
Dumperstimmung aufgekommen war, wurde es zum Qualifying
am Sonntag um 11 Uhr ernst. 
Der Start erfolgte auf der bekannten Rennstrecke, ging mit
einer Kurve über den Beton durch den Biertunnel um die
Birken in Richtung Wippe und dann auf die Zielgerade. Die
gefahrenen Zeiten und damit verbundenen Startnummern blie-
ben bis zum Rennstart ein absolutes Geheimnis der Rennlei-
tung.

Unsere kleine Freundin und größter Fan Emely eröffnete mit
ihrem Quad die Rennstrecke. Paul – Sohn des amtierenden
Dumpermeisters 2013 zeigte mit seinen 12 Jahren allen was in
einem Dumper drin steckt. Für viele ein Glück das er außer
Konkurrenz fuhr.
Dann ging es pünktlich um 14 Uhr an den Start. Spektakulär
das Rennen von Udo Genilke vom Team Drebkau der es auf
den 13. Platz schaffte. 
Robert Nemitz, Team Näeser, der sein ersten Rennen in der der
DDM fuhr, war mit seinem Dumper in der letzten Kurve uneinig
und kippte um, leider ein Totalausfall.
Auch für Marcus Wallberg, Team Adelsdorf und Daniel Rup-
recht, Team Lehndorf, wurde unsere Wippe zum Verhängnis,
aber es blieb bei kleineren bereits verheilten Wunden.
In diesem Jahr gingen die ersten 3 Plätze an das Team

Lehndorf. Christian Gruttke, Markus Donat und Fillip Krahl, der
zurzeit auf Platz 1 in der Gesamtwertung 2015 steht.
Der 5. Lauf 2015 wird auf Rügen am 18.10.2015 beim Bauer
Lange stattfinden. Vielleicht können wir auch in diesem Jahr
Fans aus Drebkau begrüßen.
Wer mehr wissen möchte schaut einfach mal unter www.ddm-
dumper.de.

Großen Dank an unsere Sponsoren Elektorfirma Zubiks, I.K.
Hofmann GmbH NL Cottbus, Fahrschule Bernd Hauptmann,
der DEKRA Cottbus, dem Dumperteam Drebkau, Familie
Krause und dem gesamten Brauhausteam, natürlich nicht zu
vergessen allen Fans und Besuchern der 3. Deutschen
Dumper Meisterschaft in Drebkau.

Danke an den Ortsbeirat und der Stadt Drebkau für das jahre-
lange entgegengebrachte Vertrauen.

Das 11. Oldtimertreffen ist leider ein bisschen ins Wasser
gefallen. Zum ersten Mal mussten wir den Sonntag ausfallen
lassen. Der Wettergott hatte nur Regen für uns übrig.
Trotz allem konnten wir am Samstag insgesamt über 100 ver-
schiedene Fahrzeuge begrüßen. Viele Geschichten und
Anekdoten gab es von den einzelnen Traktoren, Autos und
Motorrädern zu erzählen. Auf unseren Ausfahrten waren die
alten Fahrzeuge weder zu übersehen, noch zu überhören. 
Auch bewiesen die zahlreichen Gäste der Ausstellung und die
vielen Schaulustigen, die unsere Oldtimer bei unseren Aus-
fahrten an der Wegstrecke begrüßten, dass rege Interesse an
dieser tollen Veranstaltung.
Für den reibungslosen Ablauf der Ausfahrten ohne größere
Ausfälle danken wir der Fahrschule Bernd Hauptmann und
unserem Oldtimer-freund Siegfried Karsch.

Unser 8. Dumperrennen war der der Höhepunkt am Samstag.
Mit Unterstützung von vielen fleißigen Händen und unserem
Moderator Bernd Hauptmann gestaltete sich unser Dumper-
rennen zum absoluten Besuchermagneten. 
Bei noch gutem Wetter konnten wir unsere Dumperfreunde
vom Team Drebkau, Quersa, Lehndorf und Adelsdorf begrü-

ßen. Leider war es uns auch in diesem Jahr nicht gelungen den
Pokal in Drebkau zu behalten. Doch mussten unsere
Dumperfreunde feststellen, dass wir eine harte Gegnerschaft
geworden sind. Unser Meister Udo Genilke war nur wenige
Sekunden unter der Siegzeit. 
Ein umgekippter Dumper aus dem Team Adelsdorf konnte
ohne Schäden an Mensch und Maschine aufgerichtet werden.
Totalausfälle waren in diesem Jahr nicht zu verzeichnen.

Ebenfalls nicht zu vergessen sind unsere Sponsoren, die Fa.
I.K. Hofmann GmbH Cottbus, Elektrofirma Zubiks GmbH,
Fahrschule Bernd Hauptmann, unseren Dumperteam Drebkau,
sowie an die vielen fleißigen Hände hinter und vor den
Kulissen, alle angereisten Oldtimerfreunde aus nah und fern,
und natürlich an alle Besucher. 

Wir bedanken uns beim Ortsbeirat Drebkau und der Stadt
Drebkau für das jahrelange entgegengebrachte Vertrauen und
freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

.Die Oldtimerfreunde Drebkau
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Umwelt-und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V.

www.graebendorfer-see.de

Fotos Robert Stahn · Grafik © transformdesign

CaselDrebkau

Umwelt- und Begegnungszentrum 

Gräbendorfer See e.V.

WENKE RICHTER · Finissage  

„Bunte Welten“ – Abstrakte Malerei

Verkauf der Gemälde, Porträtzeichnen vor Ort

Sonnabend, 10. Oktober 2015
14 Uhr im UBZ (während des Herbstfestes)

Versteigerung von 2 Werken für einen guten Zweck

Mindestgebot pro Bild: 100 Euro · Größe: 1500 x 750 mm, gerahmt und signiert

Ortsteil Casel

Brauchwasserinformation
Kleingartenanlagen Drebkau e.V.
„Schwarzer Weg” + „Döbberner Weg”

Sehr geehrte Brauchwasserabnehmer!

die Wasserversorgung für unsere Gärten hat in den vergange-
nen Monaten gut funktioniert. Trotz der lang anhaltenden
Trockenperiode konnten alle Gärten ausreichend mit Brauch-
wasser versorgt werden.

Am Sonnabend, den 24.10.2015 werden wir die Brauchwas-
seranlage außer Betrieb nehmen und die Wintersicherheit her-
stellen. 

Alle Gartenbesitzer bzw. Brauchwasser - Abnehmer halten sich
bitte 

am 24.10.2015 von 9.00 – 12.00 Uhr im Garten auf.

Durch Ableser der Kleingartenanlagen werden die Zählerstän-
de und Zählernummern der Wasseruhren und Stromzähler
erfasst. Sollten einzelne Abnehmer am 24.10.2015 verhindert
sein, beauftragen Sie bitte ihren Gartennachbarn die Zähler
vorzustellen.

Die Garagenbesitzer am Schwarzen Weg bitten wir ebenfalls,

sich in der o.g. Zeit an ihren Garagen zur Strom-
zählerablesung aufzuhalten.

Denken Sie bitte daran, dass es  im Oktober
schon Bodenfröste geben kann und dann die
Leitungen entwässert werden müssen.

Bitte informieren Sie die Vorstände der Klein-
gartenanlagen bei Wohnungs- bzw. Pächter-
wechsel.

Adressen und Tel. Nr. finden sie auf der Internetseite der Stadt
Drebkau unter Bildung & Freizeit.

Das Wassergeld für das Jahr 2014 wird noch im Jahr 2015 in
Rechnung gestellt.

Die Ableser treffen sich bitte am Ablesetag zum Empfang der
Unterlagen um 9.00 Uhr an der Pumpstation.

Wir wünschen allen Gartenfreunden einen erfolgreichen Ab-
schluss des Gartenjahres 2015.

Vorstände der Kleingartenanlagen 

„Schwarzer Weg” „Döbberner Weg”

Umwelt-und Begegnungszentrum 

Gräbendorfer See e.V.

www.graebendorfer-see.de

Fotos Robert Stahn · Grafik © transformdesign

CaselDrebkau

Umwelt- und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V.

„Ausgerechnet Armenien!“
Sonnabend,  26. September 2015

16 Uhr im UBZ in Casel · Am See 1

Reisebericht, Dia-Ton Vortrag

von und mit

Margit Neugebauer

Probieren Sie auch einige Köstlichkeiten
der armenischen Küche – Spas, Baklave, Cognac Arma

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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8.Flutlicht- Hahnrupfen in Casel
Am Samstag, den 03.10.2015 ist es wieder soweit.
Die Jungen aus Casel werden mit Mut, Geschicklichkeit und großem Glück den
Johann für den 19.06.2016 ausrei-
ten. Bevor die Jungs alles wagen,
sind die Kinder dran.

Hiermit laden wir alle Kinder aus
Casel, die jünger als 10 Jahre und
mutig genug sind, zum Plüsch-
hahnrupfen ein.
Wir erwarten Euch um 18.00 Uhr
auf dem Reitplatz Göritzer Straße
mit Fahrradhelm.
Wir starten in 2 Abteilungen, bis 5
Jahre und bis 10 Jahre 

Bringt Mutti, Vati, Bruder, Schwester, Oma, Opa, Onkel, Tante, Nachbarn, kurzum
alle die Ihr kennt zum Anfeuern mit!

Für den echten Hahn schlägt um 19.00 Uhr die
Stunde.

Mit Pferden von Sabine Jerol wird jeder Reiter sein
Bestes geben. Geübt wurde fleißig. Egal wie das
Wetter wird, wir hoffen alle Caseler an diesem
Abend begrüßen zu dürfen. Zu essen und zu trinken
ist reichlich vorhanden. Das Zelt ist beheizt. Getanzt
werden kann nach Klängen von Kalles Disco bis die
Sohlen glühen oder es morgens hell wird. 

Die Jugend und die jung gebliebenen Reiter aus
Casel

Bild: Manuel greift nach dem Kopf- nicht gerissen

„Unser Dorf hat Zukunft“ –
Landeswettbewerb 2014/2015

Erste gemeinsame Dankeschön-Feier war ein Erfolg!
Zahlreiche Einwohner und Gäste folgten am vergangenen
Samstag der gemeinsamen Einladung aller Vereine, der Ortswehr und des
Ortsbeirates Casel. In seiner Rede würdigte unser Landrat Harald Altekrüger, das
außerordentliche ehrenamtliche Engagement der Vereine und Initiativen in Casel
und Illmersdorf. Er betonte, dass er besonders stolz darauf sei, dass der
Kreissieger aus seiner heimatlichen Amtsgemeinde Stamme und bereits zum zwei-
ten Mal den Sieg in diesem Wettbewerb erkämpfte. Für eine ca. 360 Einwohner
zählende Gemeinde ist es schon beachtlich so viele aktive Vereine zu haben, die
das ganze Jahr über traditionelle
Veranstaltungen durchführen und
Projekte mit beispielhafter Außen-
wirkung umsetzen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Liste der Veranstaltungen bei
uns ist lang. Und eine Danke-
schön–Feier im September be-
deutet noch lange nicht, dass
jetzt alle ehrenamtlichen Aktivitä-
ten ruhen. Im Gegenteil, jetzt star-
ten wir noch einmal richtig durch.
So laden unsere Vereine im
Oktober noch zum Flutlichthahn-
rupfen, zum Herbstfest und zum
Erntedankfest ein. Der Herbstputz und das Adventsbasteln stehen dann im
November auf dem Plan. Und mit dem Adventskonzert in der Caseler Kirche, der
Weihnachtsfeier für unsere Senioren und der Barbara-Weihnacht im „Drehpunkt
Göritz“ stimmen wir uns auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein. 

Im Namen aller Vereine
Ihre Ortsvorsteherin Sabine Rescher
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Ortsteil Jehserig

EEiinnllaadduunngg  ddeess  SSeenniioorreenncclluubbss
Zu einem herbstlichen Kaffeenachmittag möchten wir diesmal am

Mittwoch, 07. Oktober 2015 um 15.00 Uhr
wieder nach Jehserig in den Gemeinderaum einladen.

Es erfolgt auch die Kassierung für 2015.

Wer kann vielleicht einen Kuchen backen?
Bitte um Meldung bei Frau Schmiedel.

Wir wünschen einen schönen Nachmittag.

Der Vorstand

Ortsteil Kausche

Der Karneval Verein Kausche e.V.
lädt recht herzlich zur großen Halloweenparty ein.

Wann: 07. November 2015
Wo: Bürgerhaus Kausche

Einlass ab 18.00 Uhr

Beginn der Veranstaltung: 19.30 Uhr

Karten können ab sofort bestellt werden bei:
Klaus Henschel, Tel.-Nr.: 035602/22148

An alle Mitglieder des KVK e.V.
Am 10. Oktober findet unser vereinsinternes
Oktoberfest statt. Beginn 19.00 Uhr im Bürgerhaus.
Also schmeißt euch in fesche Dirndls und coole Lederhosen
und ab geht die Party!!!

Kausche Helau
Der Vorstand

Ortsteil Laubst

Hubertusmesse 2015 
am Sonntag, den 01. November 2015,   

15.00 Uhr  
in der Kirche Laubst 

Im Anschluss an die Messe Kaffee und Kuchen 

Die Pächtergemeinschaft und die Jagdgenossenschaft Laubst / 

Löschen sowie die Evangelische Kirchengemeinde   

laden dazu alle Einwohner herzlich ein. 

Die Predigt hält Pfarrer Marnitz. Die musikalische Umrahmung 

übernehmen die Jagdhornbläser aus Kahren. 
Vorstand der Jagdgenossenschaft 

Evangelische Kirchengemeinde 

Ortsteil Leuthen

Leuthener Rentnerfahrt am 27.08.2015

Bei schönstem Kaiserwetter startete unsere diesjährige
Ausfahrt. Peter hatte sich wieder mächtig ins Zeug gelegt,
bei seiner Auswahl an Highlits. Der erste Stopp war die
Gläserne Molkerei in Münchehofe. Hier wurde uns anschau-
lich erklärt und gezeigt, wie Milch, Butter und Käse herge-
stellt wird. Eine Verkostung der Produkte im Anschluss daran
führte die ganze „Truppe“ gleich zum Kauf in den Hofladen.
Bei bester Laune ging es weiter in ein idyllisch gelegenes
Gartenlokal in Groß Wasserburg. Geschützt unter riesigen
Bäumen und Sonnenschirmen nahmen wir unser Mittag-
essen ein, was allen sehr gemundet hat. Nach einer reichli-
chen Pause fuhren wir weiter zur 3. Attraktion. Eine
Kahnfahrt: Start in Schlepzig. Durch den wunderschönen,
Spreewald mit seiner Ruhe, den vielen Spreearmen, üppigen
Wäldern und Wiesen - Genuss pur! Der Clou war natürlich
die Kaffeezeit auf dem Kahn mit frischen Blechkuchen und
Kaffee, nicht zu vergessen die anderen „edlen“ Getränke.
Ein Fotograf schoss Bilder von den 2 Kähnen, die dann beim
Anlegen gekauft werden konnten. Peter  hat es sich nicht
nehmen lassen, zum Abschluss die ganze Busgesellschaft
mit frisch geräucherten Forellen zu versorgen.  Ein ehemali-
ger Bekannter aus Byhlen ist kurzfristig eingesprungen und
hat uns zu einem fantastischen Abendbrot verholfen.
Wir danken für den tollen Tag ganz herzlich: Christel, Renate,
Petra und natürlich Peter und Willi für diese ausgezeichnete,
gut organisierte Fahrt und freuen uns schon jetzt auf 2016!  

Brigitte Gerntke
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Ortsteil Sieiwsch

ACHTUNG !
Aktuelle Wohnungsangebote

Mehr Informationen unter:

Telefon: (035602) 5760
E-Mail: info@wbd-drebkau.de

www.wbd-drebkau.de

Besichtigen Sie unsere
umgebauten Wohnungen

  3 Zi.-WE mit ca. 73 m

2 Zi.-WE mit ca. 59 m

. . . träumen Sie nicht länger
von einem schönen großen Bad
und/oder einer geräumigen Küche . . .

--> in der Gartenstraße,

--> in der Spremberger Straße,

Wohnungsbau- und
-verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.

am10.10.20155 

Einlass ab 19.00 Uhr 

Wass erwartett Euch? 

Blasmusik, Bierfassanstich, bayrische Schmankerln, Cocktailbar,  

spaßige Wettbewerbe, lustige Showeinlagen, Tanzmusik und viel gute 

Laune. 

O´zapft is! 

Eine Veranstaltung des Ortsbeirats Siewisch,  

der Gaststätte Hartnick und des Dorfclub Siewisch e.V. 

 

Kartenvorverkauf:: ab dem 18.09.2015 

Unkostenbeitrag pro Person 5,00€
Die Vorreservierung ist auch telefonisch unter der 035602/888

Ortsteil Schorbus

Schorbuser Karneval Club e.V.

Einladung
Hiermit laden wir alle Karnevalisten des SKC e.V.

zu unserer Mitgliederversammlung
am Freitag, 09. Oktober 2015 um 19.00 Uhr in das

Vereinshaus Schorbus recht herzlich ein.
Auch die Eltern unserer jüngsten Mitglieder sind herzlich

willkommen.

Schorbus Helau
Der Vorstand

Wichtiger Hinweis!
Bei der Übersendung von Beiträgen, die das

Datenvolumen von 3 MB überschreiten,
bitte ich um telefonische Vorabsprache!

Wir bitten darum, von vorgestalteten
redaktionellen Beiträgen Abstand zu nehmen.

Stadtverwaltung Drebkau,
Außenstelle Steinitzhof,

Frau Loewa unter Tel.: 03 56 02 / 52 67 10 
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Dienstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch : geschlossen
Donnerstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag : geschlossen

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Öffnungszeiten Standesamt Anschrift: Standesamt Burg,Hauptstraße 46, 03096 Burg,  Telefon: 03603 682- 36, -37, -50
Donnerstag: Sprechstunde in Stadt Drebkau von 13.30-17.00 Uhr

A c h t u n g !  U n b e d i n g t  e i n h a l t e n !
Anzeigenschluss für die Ausgabe Oktober 2015:

16. Oktober 2015
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Anzeigen

Lindenstraße 28 in Drebkau

Gedanken - Augenblicke, 
sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Für die vielfältigen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme sowie für das ehrende Geleit zur
letzten Ruhestätte unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

möchten  wir uns  bei allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.
Unser Dank gilt ebenfalls Frau Dr. Loppar,
dem Pflegedienst Ines Benner, dem Redner
Herrn John, dem Bestattungshaus Marquardt,
der Gärtnerei Lehmann und Frau Doris
Andrecki vom Seniorenclub für die
Kaffeetafel.

Erika Majunke
geb. Schröder

* 25. 12. 1927   † 08. 08. 2015

In stiller Trauer,
im Namen der Familie
Sohn Hans-Jürgen Meyer mit Kornelia

Drebkau, im September 2015

Danksagung

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Waltraud Killer

Herzlichen Dank

mit  uns  verbunden  fühlen  und  ihre  Anteilnahme  auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein  besonderer  Dank  gilt  der  Hausärztin  Frau  Dr.
Loppar, dem Pflegeteam der Hauskrankenpflege Ines
Benner,   dem   Bestattungsinstitut   Marquardt,   der
Rednerin Frau Wötzel, der Gärtnerei Lehmann sowie
dem Restaurant Hartnick in Siewisch.

In stiller Trauer

Johann Killer und Familie

Laubst, im August 2015

allen    Verwandten,    Bekannten,    Nachbarn    und
Freunden, die sich in der Trauer um unsere liebe

Bürgerhaus Kausche
Das Veranstaltungshaus in Ihrer Nähe!

Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Komplettservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!
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Christoph & Nadine Ballaschk 
                       geb. Mastow   

mit Mira

            Niemals hätten wir gedacht, dass man uns so viel Freude machen
          kann. Die vielen wunderschönen Momente werden uns stets in
        Erinnerung bleiben.
      Wir sagen herzlichen Dank für die Glückwünsche, die Geschenke
    sowie für die Hilfe und Unterstützung zu unserer

       Ein besonderer Dank geht an unsere Familie, Pfarrer Robert Marnitz, 
    dem Blumengeschäft „Feiertag“, der Fotografin Carolin Brack,
  dem Catering SOL`jawo sowie dem Team vom Kontor 47.

Hochzeit und der Taufe von Mira
am 01. August 2015 in Leuthen.

TOP-Zustand!
Dacia Duster dCi 110 FAP 4x2 Prestige

Farbe: Blau, 5 Sitze, Lederausstattung
EZ 12/2010, KM 93.658,
79 KW (107 PS), Diesel,

Verbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert)

Gute Ausstattung
Skoda Fabia 1.2 HTP Ambiente

Farbe: Grau Metallic, 5 Sitze
EZ 12/2007, KM 61.231,

51 KW (69 PS), Benzin, HU/AU neu
Verbrauch: 5,9 l/100 km (kombiniert)

Eintrachtallee 7 - 03119 Welzow - Tel.: 035751/28283 - Fax: 035751/285686
www.balting-fahrzeugtechnik.de
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MMiittttaaggssaannggeebboott!!

Druck & Mehr Inh. C. Greschow
03119 Welzow - Spremberger Straße 66

Telefon: 035751 / 28158 -  info@druck-und-mehr-greschow.de

Zum Beispiel: 250 Stück für 58,00 Euro,
500 Stück nur 64,00 Euro.
Alle Preise zzgl. MwSt., incl. Gestaltung.
Weitere Mengen auf Anfrage!
Bestellungen werden bis 10.12.2015 entgegengenommen!
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Unsere große Auswahl an Druckprodukten zu einem wirklich
günstigen Preis! Fragen Sie uns, wir beraten Sie sehr gerne!

Unsere Heimspiele im

Oktober 2015

17.10.15 11.45 Uhr Drebkau II - GW Sellessen

17.10.15 14.00 Uhr Drebkau I. - SG Peitz

31.10.15 10.45 Uhr Drebkau II. - Kahren II

31.10.15 13.00 Uhr Drebkau I. - TSV Schlieben
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Achtung!  Unbedingt  e inhalten!

Anzeigenschluss für die Ausgabe
Oktober 2015:

16. Oktober 2015

BAUEN, KAUFEN, FINANZIEREN!
Hypotheken-Konditionen
(abhängig von Bonität und Objekt)

Zins nom. p.a.
Festschreibung
Auszahlung
effekt. Jahreszins

2,05 %
10 Jahre
100 %
2,06 %

Büro für Baufinanzierungen Norbert Lehmann
03103 Neupetershain, Bauernsiedlung 14
Tel.: 03 57 51 / 1 00 16
E-Mail: norbert_lehmann@gmx.de

03116 Drebkau/OT Rehnsdorf - Waldstraße 2
Telefon: 03 56 02/44 00 46 - Funk: 0176/299 58 300

Wartung und Reparatur
aller Marken

-
An- und Verkauf

von Gebrauchtfahrrädern
-

Zubehör
-

Abholung Ihrer Fahrräder
zur Reparatur nach Terminvereinbarung

03 56 02 - 44 00 46
0176 - 299 58 300

�

Waldschänke
Neupetershain

Es lädt ein:
Familie Handke

Beginn 19.00 Uhr
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An den Steinen 4
03116 Drebkau OT Kausche

Telefon: 035602/623 
www.kosmetik-drebkau.de
kosmetik-drebkau@web.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
                       und 
Do                          

Auf Wunsch Mobile Pflege:
Fußpflege - Donnerstag ab 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten gerne
nach vorheriger Terminvereinbarung.

09.00 - 13.00 Uhr
                     14.00 - 17.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr

Passbilder:

schnell und

einfach.

Sofort-Passbilder alle biometrischen Formate - Termine bitte vereinbaren!! Tel. 623
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